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Die Zeit - als unser ständiger Beglei-
ter, zeigt uns wie schnelllebig und wie 
sehr sie uns vor Augen führt, wie ver-
gänglich doch alles ist. 2020 – welch 
ein herausforderndes Jahr für uns alle 
– geht langsam zu Ende. Wir alle er-
lebten  ein Jahr der Sorge um unsere 
eigene Gesundheit und die unserer 
Liebsten, wir leben in Sorge um unse-
ren Arbeitsplatz und um die gesamte 
Wirtschaft. 
Bei zahlreichen runden Geburtstagen 
von Bürgerinnen und Bürgern unse-
rer Gemeinde konnte ich miterleben, 
dass Gesundheit das größte Gut des 
Menschen ist. Ganz besonders her-
vorheben möchte ich den 100. Ge-
burtstag von Frau Maria Gust. Allen 
Jubilaren nochmals alles Gute, viel 
Gesundheit und Lebensfreude.
Gottseidank leben wir auf einem 
wunderschönen Fleckchen Erde und 
trotz anfänglicher Schwierigkeiten lief 
der Tourismus in unserer Gemeinde 
recht gut an. Viele Österreicherin-
nen und Österreicher, aber auch vie-
le Gäste aus dem Ausland  haben die 
Schönheit unseres Landes zu schätzen 
gewusst. Der Dank gilt allen Verant-
wortlichen, die sich um unsere Gäste 
besonders bemüht haben. 
Nachstehend  möchte ich Sie über 
aktuelle Projekte der Gemeinde infor-
mieren:
Um den Standort der Volksschu-
le Reifnitz zu festigen und um eine 
ausreichende Nach-
mittagsbetreuung für 
unsere Schulkinder zu 
ermöglichen, wurde 
das Dachgeschoß der 
Volksschule zu hellen 
und freundlichen Räu-
men ausgebaut. Die ca. 
200 m² große Fläche ist 
barrierefrei zu erreichen 
und ist bestens geeignet 
für die Nachtmittagsbe-
treuung. Die Planung ei-
ner Photovoltaikanlage 
ist abgeschlossen und 
wird als Ergänzung die 
neue Pelletsheizung un-

terstützen.  
Die geplante Sanierung des Strand-
bades in Reifnitz hat sich leider aus 
folgenden Gründen immer wieder 
verzögert:
 Langwierige Diskussionen im Ge-

meinderat über Art und Umfang 
der Sanierung

 Aktuelle Einsprüche von Anrainern 
wegen dem Oberflächenwasser-
problem

 Kostenintensive Auflage einer be-
hördlichen Überprüfung  2020

Inzwischen liegen ein Architektenplan 
sowie ein Ausschreibungsergebnis 
vor. Dieser Plan inkl. Kostenrahmen 
muss noch vom Gemeinderat disku-

tiert und abgestimmt werden.
Eine lange Vorausplanung und Be-
schluss durch den Gemeinderat wur-
de der Auftrag „Neubau St. Anna Stra-
ße mit Wasserleitung und Gehweg“ 
von der Einbindung Seenstraße bis 
zur Hausnummer St. Anna Straße 23 
erteilt. Der Baubeginn wurde Corona 
bedingt ins Frühjahr 2021 verlegt. Die 
Fertigstellung ist Ende April 2021 ge-
plant. Auf der Halbinsel Maria Wörth 
gestalten sich die Verhandlungen mit 
den Investoren als sehr umfangreich. 
Das Land Kärnten hat zusätzlich einen 
Masterplan eingefordert, der durch 
die Gemeinde und das Land mit Fach-
experten entwickelt werden soll.

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend!

Nach diesem kurzen Bericht über die vergangenen 
Monate darf Ihnen trotz all der Maßnahmen, die von 

Regierung gegen die Eindämmung des Corona Virus 
gesetzt wurden, eine besinnliche, schöne und vor allem 
friedliche Advents- und Weihnachtszeit wünschen und 

ein gesundes und glückliches neues Jahr 2021!

Ihr Bürgermeister 
Markus Perdacher

Foto: Sissi Furgler

„Schwierige Zeiten „Schwierige Zeiten 
lassen uns Entschlossenheit lassen uns Entschlossenheit 

und innere Stärke und innere Stärke 
entwickeln.“entwickeln.“

Dalai Lama
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Windeltonne:
Für alle Familien mit Kleinkindern (0-3 Jahre) sowie für alle Senioren mit 
Bedarf kann eine zusätzliche Mülltonne für Windelabfälle kostenlos bei der 
Gemeinde beantragt werden. 
(Außer bei Mehrfamilienwohnhäusern mit großen (1100 l) Mülltonnen 

wie z.B. Neue Heimat, Drau Bau u.a.)

Heizzuschuss 2020-2021  Antragstellung ab 1. Oktober 2020 bis 26. Februar 2021

Heizzuschuss in Höhe von € 180,00
Einkommensgrenze inkl. 

Pensionsanpassung 01/2021 

 mtl. Euro netto 

Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern 920,-- 
Bei alleinstehenden PensionistInnen (gilt nicht für Witwen/Witwer) 

die mindestens 360 Beitragsmonate der Pflichtversicherung aufgrund 

einer Erwerbstätigkeit erworben haben 

1.040,-- 

Bei Haushaltsgemeinschaften von 2 Personen (z.B. Ehepaaren, 

Lebensgemeinschaften, Elternteil mit volljährigem Kind) 
1.450,-- 

Zuschlag f. jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende Person 

(auch Minderjährige) 
 150,-- 

Heizzuschuss in Höhe von € 110,00
Einkommensgrenze inkl. 

Pensionsanpassung 01/2021 

mtl. Euro netto 

Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern 1.140,-- 
Bei Haushaltsgemeinschaften von 2 Personen (z.B. Ehepaaren, 

Lebensgemeinschaften, Elternteil mit volljährigem Kind) 
1.570,-- 

Zuschlag f. jede weitere  im gemeinsamen Haushalt lebende 

Person (auch Minderjährige) 
 150,-- 

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Sonderzahlungen sind bei Ermittlung der 

Einkommensgrenze nicht zu berücksichtigen. 

Als Einkommen gelten: 

 Einkünfte aus selbständiger oder unselbständiger Tätigkeit

 Renten, Pensionen, Einkommen nach dem Opferfürsorgegesetz, Unterhaltsrente,

 Leistungen aus der Arbeitslosenversicherung, Krankenversicherung, Geldleistungen aus der 
Mindestsicherung,

 Unterhalts- bzw. Alimentationszahlungen jeglicher Art,

 Lehrlingsentschädigungen sowie Stipendien und Kinderbetreuungsgeld

 Bei Lehrlingen ab dem 18. Lebensjahr, die eine Lehrlingsentschädigung beziehen und im 
gemeinsamen Haushalt mit einem Elternteil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft von zwei 
Personen auszugehen.

 ACHTUNG: Alimentationszahlungen an Kinder, die in einem anderen Haushalt leben, sind nicht vom 
Einkommen in Abzug zu bringen!

Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte zusammenzurechnen.

Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfe, Naturalbezüge, Pflegegelder und die Wohnbeihilfe nach 
dem Wohnbauförderungsgesetz sowie Leistungen des Sozialentschädigungsrechts.

Die Antragstellung für den Heizzuschuss erfolgt in der Gemeinde Maria Wörth. 
Mitzubringen sind Unterlagen über Einkommensnachweise aller im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Personen.
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WAS BEDEUTET „AUSBILDUNGSPFLICHT BIS 18“?

Mit der AusBildung bis 18 verfolgt die Bundesregierung das Ziel, Jugendliche noch besser auf die Anforderungen der Zukunft 
vorzubereiten. Das Ausbildungspflichtgesetz als Kern der Initiative AusBildung bis 18 gilt für alle Jugendlichen ab Erfüllung der 
Schulpflicht bis zum 18. Geburtstag.

WELCHE ROLLE HABEN DIE ELTERN?

Ein wichtiger Beitrag der Eltern zur AusBildung bis 18 ist, das Bewusstsein für den Wert einer Ausbildung zu stärken. Sind 
die nächsten Schritte nach der 9. Schulstufe noch nicht klar oder hat der/die Jugendliche eine Ausbildung oder Schule  
abgebrochen, dann bietet die Koordinierungsstelle Unterstützung an. 

WELCHE UNTERSTÜTZUNG GIBT ES?

Die Koordinierungsstelle sorgt dafür, dass Jugendliche die erforderliche Hilfestellung erhalten. Dabei geht es vor allem um die 
Interessen und Talente der Jugendlichen und um die Suche nach einem passenden Unterstützungsangebot. Bei Bedarf leiten 
wir auch gerne zum Jugendcoaching in der Region weiter.

WIE KANN DAS JUGENDCOACHING IN DER CORONA-KRISE UNTERSTÜTZEN?
Die derzeitige Situation am Arbeits- und Lehrstellenmarkt stellt viele Jugendlichen vor große Herausforderungen.  
Das Jugendcoaching unterstützt auch lehrstellensuchende Jugendliche kostenlos und hilft die nächsten Schritte zu  
planen. Es ist gerade jetzt wichtig die eigenen Potentiale zu stärken und sich beruflich zu orientieren! 
KONTAKTDATEN

Haben Sie allgemeine oder persönliche Fragen zur Ausbildung bis 18, dann wenden Sie sich bitte an die Koordinierungsstelle. 
Wir helfen Ihnen gerne weiter!

KOORDINIERUNGSSTELLE

AusBildung bis 18 Kärnten WEITERE INFORMATIONEN

Tel: 0800 / 700 118, kostenlos aus ganz Österreich
Mo-Do 09:00-16:00 Uhr / Fr 09:00-12:00 Uhr 
E-Mail: info@kost-kaernten.at 

www.kost-kaernten.at

Informationen zur Ausbildungspflicht: 
WWW.AUSBILDUNGBIS18.AT

Informationen zum Netzwerk Berufliche Assistenz (=NEBA): 
WWW.NEBA.AT
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Anmeldungen 
in der Kita Kinderlachen Reifnitz  
sind nach  Betreiberwechsel 
ab sofort wieder möglich
Professionelle, liebevolle und kom-
petente Betreuung Ihres ein- bis 
dreijährigen Kindes.

Unsere Kindertagesstätte legt Wert auf 
einen gut organisierten Kita-Alltag in 
familiärer, harmonischer Atmosphäre, 
in der wir einerseits Sie als Familie in 
Ihrer Betreuungs- und Erziehungsauf-
gabe unterstützen und andererseits 
die körperliche, emotionale, soziale 
und intellektuelle Entwicklung Ihres 
Kindes durch ausreichend Zeit von 
Seiten der pädagogischen Fachkräfte 
in intensiven Spiel-, Alltags- und Kom-
munikationsinteraktionen fördern.
Dem Verein Kinderlachen ist es wich-
tig, dass Ihr Kind – nach einer sensib-
len, individuell gestalteten Eingewöh-
nungszeit – die Kita gerne besucht, 
Spaß hat, sozial eingebunden ist, 
spielt und lacht, sich geborgen, wohl 
und wertgeschätzt fühlt. Die pädago-
gischen Fachkräfte, die Zusatzausbil-
dungen in Integrations-, Reggio- und 
Montessoripädagogik besitzen, be-
gleiten die altersgerechte Entwicklung 

Ihres Kindes, unterstützen, beaufsich-
tigen und fördern Partizipation und 
Selbstständigkeit in den unterschiedli-
chen Lernsituationen des Kita-Alltags. 
In Konfliktsituationen werden die Kin-
der vom pädagogischen Fachpersonal 
begleitet und unterstützt, es wird ein 
friedlicher und gewaltfreier Umgang 
mit Konflikten vorgelebt.
Elementarpädagogische Schwerpunk-
te, wie das Spiel, die Bewegung, das 
Musizieren und das kreative Gestal-
ten, haben für uns höchste Priori-
tät, denn es ermöglicht den Kindern 
selbstbestimmtes und lustbetontes 
Lernen.
Der österreichi-
sche bundeslän-
derübergreifende 
BildungsRahmen-
Plan (2019, S. 
2) betont, dass 
„Neugier, Kre-
ativität und 
Spontanität“ die 
„wichtigsten An-
triebskräfte“ der 
kindlichen Ent-
wicklung sind, 
genau dem wol-
len wir nicht im 

Wege stehen, sondern wir wollen 
das Kind auf seinen Abenteuer- und 
Entdeckungsreisen begleiten, unter-
stützen und fördern. Gemeinsam er-
forschen und entdecken wir unsere 
Welt und tauchen so ko-konstruktiv in 
vielfältige Bildungsprozesse ein.

Informationen:
Kita Kinderlachen Reifnitz
Mag.a Marion Seebacher
0660-6327275
kinderlachen@gmx.at

Abb. Team der Kita Kinderlachen

WIR STELLEN VOR: KITA KINDERLACHEN

DORIS KRAXNER

 – eine unserer „PERLEN“ im Kindergarten in Reifnitz  ging 
in Ihren wohlverdienten Ruhestand! 

Doris war stets gut gelaunt, humorvoll und immer äußerst 
bemüht – eine Kindergartenpädagogin, wie man sie sich 
nur wünschen kann. 

Alle Kinder mochten Ihre „TANTE DORIS“! 
Der Bürgermeister, die Amtsleitung sowie alle Bediens-
teten der Gemeinde wünschen Doris für ihren neuen Le-
bensabschnitt alles erdenklich GUTE – genieß die Zeit, die 
kommt, sie sei erfüllt von Gesundheit, Glück, Wohlstand 
und Liebe!  Komm uns besuchen – wir denken sehr gerne 
an unsere gemeinsame Zeit zurück!  

HAPPY RUHESTAND liebe Doris!
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
 
Gerade jetzt in der laufenden Heizsaison dient die Tätigkeit der öffentlich 
zugelassenen Rauchfangkehrer bei der Durchführung von sicherheitsre-
levanten Aufgaben wesentlich öffentlichen Interessen, insbesondere dem 
Schutz der Gesundheit und von Leib und Leben. Betroffen von einer all-
fälligen Gefährdung sind nicht nur die Benutzer eines Gebäudes, sondern 
auch die Benutzer der Nachbarobjekte sowie die bei einem allfälligen Brand 
befassten Einsatzkräfte.
Die Kärntner Gefahren- und Feuerpolizeiordnung verpflichtet Gebäude-
eigentümer, Nutzungsberechtigte und Hausverwaltungen (wenn solche 
bestellt sind), die Überprüfungstätigkeiten und die Kehrungen von Rauch-
fängen (Abgasanlagen)  sowie der Verbindungsstücke einem Rauchfangkeh-
rer zu übertragen.
 
Diese beschriebenen Arbeiten sind von einem Rauchfangkehrer, dessen 
Gewerbeberechtigung die Besorgung sicherheitsrelevanter Tätigkeiten im 
Sinne der Gewerbeordnung mitumfasst („öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer“), durchzuführen.
 
Im Kehrgebiet II der Kehrgebietsverordnung haben folgende zwei Rauchfangkehrer-Meisterbetriebe ihre Ge-
werbeausübung eingestellt:  
Gebhart Hiebler, Seigbichler Straße 2, 9062 Moosburg und
Josef Tautscher, Dobrovagasse 6, 9170 Ferlach
 
Sollte Ihr kehr- bzw. überprüfungspflichtiges Gebäude  infolge der Einstellung der Gewerbeausübung seitens 
der beiden Rauchfangkehrerbetriebe nicht bereits von einem anderem Rauchfangkehrermeisterbetrieb betreut 
werden, empfehlen wir, so rasch als möglich einen Rauchfangkehrermeisterbetrieb zu beauftragen, um im Scha-
dens- bzw. Brandfalle nicht nur Leben zu schützen, sondern auch ihre haftungsrechtlichen Risiken zu verringern.  
Sie können ihrer gesetzlichen Verpflichtung dadurch nachkommen, wenn Sie  einem der folgenden Rauchfangkeh-
rermeisterbetriebe die Kehr- und Überprüfungsarbeiten übertragen und Ihrer Gemeinde den Namen des betreu-
enden Rauchfangkehrers mitteilen.
 
Liste der Rauchfangkehrer, die im Kehrgebiet II sicherheitsrelevante Arbeiten ausführen dürfen: 
Umfassend die Gemeinden: Magdalensberg, Maria Rain, Köttmannsdorf, Ludmannsdorf, Keutschach am See, 
Maria Wörth, Krumpendorf/Ws., Pörtschach/Ws., Techelsberg/Ws., St. Margarethen, Poggersdorf, Zell, Feistritz/
Rosental, Maria Saal, Grafenstein, Ebenthal, Moosburg, Ferlach, Landeshauptstadt Klagenfurt
 
Gritsch Bernhard, Florianigasse 4, 9131 Grafenstein
Guetz Thomas, Waidischer Straße 14/1, 9170 Ferlach
Klavora Gerfried Heinrich, Klagenfurterstraße 80, 9210 Pörtschach 
Kopitar-Bucher KG, Sattnitzgasse 66, 9020 Klagenfurt am Wörthersee
Mag. Michael Jeschofnig KG, Kohldorfer Straße 65, 9020 Klagenfurt am Wörthersee
Schlagbauer Walter, Bahnhofstraße 39, 9020 Klagenfurt am Wörthersee
Schwarz Alfred Klaus Ing., Hollenburger Straße 1 a, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
Tropper Andreas, St. Peter Straße 5A, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
Unterweger Johann Peter, Otto Reisinger Straße 9 9073 Klagenfurt-Viktring 
(Stand 5.10.2020)
 
Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren Rauchfangkehrer oder an das Büro der Landesinnung der Rauchfangkeh-

rer der Wirtschaftskammer Kärnten T 05 90 904 DW 105.
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BBIITTTTEE  UUMM  BBEEAACCHHTTUUNNGG  !!!!!!  

GEMEINDERATS- UND BÜRGERMEISTERWAHL 

am 28. Februar 2021 

!!!!WICHTIGE ÄNDERUNG!!! 

Die Gemeinde Maria Wörth wird für alle zukünftigen Wahlen in 2 Wahlsprengel aufgeteilt. 
Dadurch gibt es in Zukunft auch  ZWEI WAHLLOKALE wie folgt: 

SPRENGEL ORTE/STRASSEN WAHLLOKAL 

Wahlsprengel 1 Gesamter Ort Reifnitz, 
Teile der  
St. Anna Straße,  
Raunacher Straße, 
Koschatstraße,  
welche noch zum Ort Reifnitz 
gehören.  

Gemeindeamt Maria Wörth 
Wörthersee Süduferstraße 115, 
9081 Reifnitz 

Wahlsprengel 2 Orte Maiernigg, Sekirn, 
Raunach, St. Anna, Maria 
Wörth, Unterdellach und 
Oberdellach  

Tourismusinformation  
Seepromenade 5, 9082 Maria Wörth 

Sie können dann nur noch in Ihrem zugeordneten Wahllokal wählen. Sie erhalten 
Anfang/Mitte  Februar 2020 die WÄHLERVERSTÄNDIGUNGSKARTE mit all Ihren Daten und 
dem zuständigen Wahllokal.   

Ausnahme: Vorwahltag, 19. Februar 2020 – Wahllokal für ALLE Gemeindeamt Maria Wörth 
in Reifnitz. 

Weitere Informationen über die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl  folgen per Post 
und auf der elektronischen Amtstafel unserer Homepage www.maria-woerth.info. 
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DANKE FÜR EUREN EINSATZ!  
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ABSTAND & MUND-NASEN-SCHUTZ  
• In öffentlichen geschlossenen Räumen ist der 

Mindestabstand von 1 Meter einzuhalten und Mund-
Nasen-Schutz zu tragen.

•Eigenverantwortung zählt

HYGIENEMASSNAHMEN beachten 
•Waschen und desinfizieren Sie sich regelmäßig die

Hände.

•Tragen Sie Mund-Nasen-Schutz und schützen Sie
damit sich selbst und ihr Umfeld.

•Soziale  Kontakte reduzieren

•Niesen und Husten bitte in den Ellenbogen.

ALLTAG IN BESONDEREN ZEITEN
• Denken Sie an Bewegung: spazieren gehen, laufen oder

auch Videos über youtube zur Bewegung
Bewegung stärkt das Immunsystem

• Akzeptieren was man nicht ändern kann und positiv
nach vorne blicken

• Dosierte Fakten statt Informationsflut und rotierende
Gedanken. Besonders jetzt ist es wichtig einen klaren
Geist zu bewahren. Positives Denken mit Zuversicht.

www.sozialministerium.at 

v 

SOLIDARITÄT

BITTE NEHMEN SIE DIE VERORDNUNGEN DER 
BUNDESREGIERUNG ERNST – AUCH WENN ES 
NICHT LEICHT FÄLLT, mit Einschränkungen zu 
leben!  MARIA WÖRTH HÄLT ZUSAMMEN. 

#schauaufDich #schauaufuns #gemeinsam 

im Umgehen miteinander 

https://www.maria-woerth.info/corona/  

• Normalität schafft Routine: Machen Sie sich ihren
eigenen Plan zur Umsetzung ihrer täglichen Ziele.
Bleiben Sie voll Zuversicht! 

• Kontakte und Nähe auf kreative und herzliche Art
pflegen. Alternative Möglichkeiten finden.  Schon
einmal einen Videocall versucht?
Aufeinander Acht geben und soziale Kontakte halten.
Gemeinsam nicht mehr einsam!

Bleiben Sie gesund!
Maria Wörth hält
zusammen!
#miteinander

Hallo, Du! Ich 
hab´gerade an 
Dich gedacht! 

B
ild

e
r:

 ©
p
ix

a
b
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GRUNDVERSORGUNG:   
Die Gemeinde Maria Wörth bietet Versorgungsfahrten (Lebensmittel, Medikamente,…) an. Dieser 
Service steht für unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die diese Besorgungen nicht 
selbständig erledigen können, zur Verfügung! Bitte um Bekanntgabe der Notwendigkeit an Bürger-

meister Markus Perdacher unter der Telefonnummer 0664- 260 12 18.



GEMEINDEINFORMATION SEITE 11

Feuerloses Kochen, Wasserauf-
bereitungsanlage und Strompro-
duktion – alles im Green Barrel.

Wie aus einem alten Ölfass ein mo-
dernes „Energie-Fass“ werden kann, 
beweist ein neues Projekt von VISIO-
NAER – es nennt sich „Green Barrel“. 
Als bisherige Partner für den Prototyp 
konnten die Klagenfurter Tischlerei 
mit Format und die Glaserei Ch. Starz-
acher gewonnen werden. 
Das „Green Barrel“ ist ein herkömm-
liches Ölfass, eigentlich ein Abfallpro-
dukt. Doch mit Hochleistungs-Photo-
voltaik-Zellen mit einer Leistung von 
über 130 Watt (auf einer verhältnis-
mäßig kleinen Fläche) eignet sich das 
Fass als modernes Multifunktions-
Werkzeug, speziell für Entwicklungs-
länder und Regionen, die Energieaut-
arkie anstreben. Denn das „Green 
Barrel“ erzeugt nicht nur Strom, durch 
zwei eingebaute Batterien wird dieser 
auch gespeichert. Eine Steckdose ver-
wandelt das Fass in eine Stromquelle.
Eine Kochplatte mit 24 Volt mit meh-
reren Stufen ermöglicht feuerlo-
ses Kochen. Integriert ist auch eine 
Trinkwasser-Aufbereitung welche via 
UVC-Strahlung das Wasser entkeimt. 

Auch ein eingebauter Kühlschrank ist 
denkbar. Das „Green Barrel“ dient als 
Werkzeug zur Selbsthilfe. Nicht nur 
der Umwelt-Gedanke zählt, sondern 
auch sozioökonomische und gesund-
heitliche Aspekte. In vielen – vor al-
lem afrikanischen – Ländern leiden 
zahlreiche Frauen durch das 
Kochen in verrauchten Hüt-
ten an schweren Atempro-
blemen. Holz ist in diesen 
Ländern Mangelware, wes-
halb die Frauen oft Stunden 
mit der Suche danach ver-
bringen. Das „Green Barrel“ 
würde hier Abhilfe schaffen. 
Der Prototyp wurde unter 
der Leitung von DI Siegfried 
Seufzer, welcher auch der 
Bord-Ingenieur vom Nach-
bau des historischen Luft-
kissenbootes „LEADERSHIP“ 
ist, gebaut.
In eigener Sache: Die LEA-
DERSHIP wurde heuer von 
der Kärnten Covention 
mehrmals eingesetzt, um 
nationale und internationa-
le Firmenveranstaltungen 
im kommenden Jahr nach 
Kärnten zu locken. Die Gäste 

waren von der Wörthersee-Destinati-
on und der Zeitreise (statt Fernreise) 
an Bord schonmal begeistert.

Weitere Informationen: 
www.visionaer.info

Green Barrel
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Corona – die Pandemie COVID-19 war 
und ist in aller Munde. In allen Zei-
tungsartikeln und Medien wurden wir 
„überschüttet“ von Informationen. 
Damit einher vergeht kein Tag, an 
dem nicht auch die Mainstreammedi-
en dem „digitalen Wandel“ gewisser-
maßen auf der Spur sind. 
Meist ist die Rede von Chancen und 
Bedrohungen, von Auswirkungen 
auf unser Arbeitsleben. Die Digita-
lisierung bzw. das Industriezeitalter 
4.0 gehört zu den Hauptthemen der 
letzten Jahre. Wie könnte die digitale 
Gemeinde aussehen? Wie könnte ein 
digitales Land aussehen? Niemand, 
selbst die erfahrensten Experten, ken-
nen konkrete Antworten auf diese 
wichtigen Fragen. Die Digitalisierung 
könnte nämlich unser Leben so radi-
kal verändern, wie es die Industria-
lisierung im 19. Jahrhundert tat. Die 
Corona-Krise und die damit verbun-
denen beschleunigten Entwicklungs-
schritte im Bereich der Digitalisierung 
konfrontieren die Gemeinden nicht 
nur mit den Anforderungen eines 

gesellschaftlichen digitalen Transfor-
mationsprozesses. Sie verdeutlichen 
auch die wichtige Rolle der Kommu-
nen als gesellschaftspolitische Player 
im Rahmen der Mitgestaltung dieser 
Evolution. Ein Wandel, der vor allem 
an zwei Dingen hängt: Netze mit ho-
her Kapazität und Menschen, die sich 
auf innovative und smarte Lösungen 
einlassen. Changemanagement be-
schäftigt sich genau mit diesem Pro-
blem und entsprechenden Fragen. Es 
plant die Veränderungen, führt den 
Wandel durch, stabilisiert und kont-
rolliert die erreichten Ergebnisse. Im 
Mittelpunkt des Veränderungsprozes-
ses stehen jedoch immer Menschen. 
Diese Strukturen und Prozesse kön-
nen sich nur dann ändern, wenn die 
Mitarbeiter für die Veränderungen 
offen und unterstützungsbereit sind.
An dieser Stelle gilt mein Dank allen 
Mitarbeitern der Gemeinde Maria 
Wörth, vom Bauhof über die Gemein-
destube, Kindergarten und Schule, bis 
hin zur Tourismusinformation, welche 
in dieser schwierigen Zeit die Auf-

rechterhaltung eines reibungslosen 
Dienstbetriebes gewährleistet haben. 
Trotz vielen Einschnitten in das Le-
ben jedes einzelnen von uns bin ich 
davon überzeugt, dass wir gemein-
sam gestärkt daraus lernen, dass es 
nur ein Miteinander gibt, Solidarität 
und Eigenverantwortung sollten je-
dem bewusst sein. Menschlichkeit 
und das „aufeinander schauen“ rückt 
wieder in den Vordergrund in einer so 
schnelllebigen  Zeit. 
Für 2021 darf ich Ihnen und Ihren Fa-
milien VIEL GESUNDHEIT wünschen, 
viel Erfolg und natürlich auch ein 
wunderschönes, besinnliches Weih-
nachtsfest.  

In diesem Sinne, 
passen Sie weiterhin auf sich auf und 

bleiben Sie gesund!

Herzlichst Ihr

Mag (FH) Mark GruberMag (FH) Mark Gruber

Amtsleitung: 
mark.gruber@ktn.gde.at Tel: 04273 205031

Grafik: pixabay.com

Werte Gemeindebürger / -innen 
Werte Gemeindepolitik
Werte Kollegen/-innen
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Velden am Wörthersee

Keutschach

Reifnitz

Klagenfurt-Waidmannsdorf

Rosegg

Schiefling

2021 
wünschen wir Ihnen Kraft,

 Gesundheit und Erfolg! 

Aufgrund unserer 
sozialen Verantwortung und
 regionalen Verbundenheit, 

möchten wir der Gesellschaft auch 
etwas zurückgeben. 

Kinder und Jugendliche sind unsere Zukunft. 

Deshalb unterstützen wir in diesem 
Jahr das SOS-Kinderdorf Moosburg. 

Raiffeisenbank 
Region Wörthersee
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Es sind Augenblicke 
die zählen, nicht Dinge!

Kärnten  

gewinnt

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
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Sehen und gesehen werden 
  

Nebel und schlechte Sicht erhöhen im Herbst und Winter die Unfallgefahren für alle 
Verkehrsteilnehmer. Für Fußgänger bedeuten diese Witterungsverhältnisse eine 
besondere Gefahr. Sehen und gesehen werden ist daher das Um und Auf. Durch 
das Tragen von sichtbarer, heller Kleidung und Reflektoren kann das Unfallrisiko 
deutlich gesenkt werden. 
 

Nebel und schlechte Sicht vergrößern die Gefahr 
Oft ist es noch finster, wenn man in die 
Arbeit fährt und am Nachhauseweg ist es 
dann ebenfalls schon oft dunkel. Dazu 
kommt oft starker Nebel, der die Sicht 
zusätzlich verschlechtert. 

 

Wahrnehmbarkeit wird drastisch 
verringert 
Die Wahrnehmbarkeit des Auges redu-
ziert sich bei Dunkelheit um circa 80 Pro-
zent. Autofahrer sind jedoch meist aus Gewohnheit weiterhin recht flott unterwegs. 
Eventuelle Hindernisse oder Fußgänger werden dann viel zu spät erkannt und wahr-
genommen. 

 

Fußgänger sind meist zu dunkel gekleidet 
Das Problem liegt jedoch nicht nur bei den Autofahrern, die ihre Geschwindigkeit 
nicht anpassen, sondern auch bei den Fußgängern, die vielfach mit dunkler Klei-
dung unterwegs sind. Fußgänger sollten daher hell gekleidet sein und in der Nacht 
auch reflektierende Materialien an sich tragen.  
 

Reflektoren verdoppeln die Erkennbarkeit 
Ein dunkel gekleideter Fußgänger wird von einem Autofahrer, der mit Abblendlicht 
fährt, erst aus einer Entfernung von 25 bis 30 Metern wahrgenommen. Hell geklei-
dete Fußgänger können oft schon aus 50 Meter Entfernung gesehen werden. Wenn 
er zusätzlich reflektierende Materialien tragen würde, erweitert sich die Sichtbarkeit 
enorm auf 130 bis 160 Meter. 

Reflektierende Kleidung alleine nützt aber nichts, wenn man sich nicht sicherheits-
bewusst verhält. Fußgänger sollen daher immer Blickkontakt mit dem Autofahrer 
halten. 
Nach Einbruch der Dunkelheit sollte eine Straße nur an gesicherten Stellen gequert 
werden. Ampelanlagen, Schutzwege, Über- und Unterführungen bieten zumindest 
ein Mindestmaß an Sicherheit. 
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 Campingkocher,

Lebensmittel - ein auf die persönlichen Essgewohnheiten 

abgestimmter Vorrat für ein bis zwei Wochen. Baby- und Diät-

nahrung nicht vergessen (Futter für Tiere).

Getränke - mindestens 2 -3 Liter pro Person und Tag (Mineral-

wasser, Fruchtsäfte)

Hygieneartikel - Seife, Waschmittel, Shampoo, Zahnputz-

zeug, Küchenrolle, WC-Papier, Camping-WC

Batterieradio - der ORF sendet im Krisenfall laufend die 

wichtigsten Informationen. Ein Batterie- oder Kurbelradio darf 

in keinem Haushalt fehlen. Reservebatterien nicht vergessen!

Notbeleuchtung - Taschenlampen, Reservebatterien, Solar- 

und LED-Leuchten, Kerzen, Teelichter, Zündhölzer

Provisorische Kochgelegenheit -- 

Fonduegarnitur, Brennpaste für Notkochstelle

 zum Abdichten von Fenstern und Türen

Verbandsmaterial, Hausapotheke - Arzneimittel,

lebenswichtige Medikamente (Insulin,..), Kaliumjodid-

Tabletten

Notgepäck - Bekleidung, Ausweise, Geld, Wertsachen, Medi-

kamente, Hygieneartikel, Taschenlampe, Verbandsmaterial, 

Decke (Schlafsack), SOS-Kapsel für Kinder, ...

Dokumentenmappe - Familienurkunden (Geburts-, Heirats-

urkunde, …), Einkommensbescheinigungen, Fahrzeugpapiere, 

Sparbücher, Versicherungspolizzen, Verträge

Feuerlöscher, Löschdecke

Funktionstüchtige, überprüfte Rauchmelder  

Klebebänder -

Nähere Informationen, Tipps und Broschüren gibt es beim Kärntner Zivilschutzverband, 050-536-57080, www.siz.cc/kaernten

Machen Sie einen Sicherheits-Check

Machen Sie Ihren Haushalt krisensicher. Ein paar Dinge reichen, um jeden Notfall gut zu meistern. 
Schauen Sie nach, wann der Feuerlöscher zu überprüfen ist. Funktionieren alle Rauchmelder? 
Ist das Erste-Hilfe-Material komplett und noch zu verwenden?  Gibt es einen Vorrat an Geträn-
ken, Lebensmitteln und Medikamenten. Und falls der Strom ausfällt - Batterieradio, Notbe-
leuchtung? Hier die Anregungen für den privaten Sicherheits-Check.
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Es ist immer der Blickwinkel! 
Eine herausfordernde Zeit erwartete 
uns alle  diesen Sommer im Tourismus. 
Unsere Gastronomen und Beherber-
ger standen vom  16.3. – 29. 5  im Lock-
down und seit 3.11. ein slow und seit 
17.11. ein harter Lockdown. Doch mit 
der Möglichkeit des Aufsperrens am 
29. Mai diesen Jahres stellten sich alle 
gemeinsam dieser neuen Hausforde-
rung rund um die Thematik COVID-19. 
Gemeinsam bemüht und voller Taten-
drang sahen wir alle dennoch einer 
guten  Sommersaison 2020 entgegen. 
Und wir – im speziellen der Wörther-
see & Kärnten – hatten „Glück“.  Dank 
unserer österreichischen Gäste, die 
Urlaub im eigenen Land machten,  
wie  auch der deutsche Gast hielt uns 
ebenso die Treue. Alle wollten  ein 
wenig Urlaubsfeeling und Normalität 
spüren und einfach FERIEN verbrin-
gen.
Die Tourismusinformation konnte ein 
deutliches Ansteigen an Gästen auch 
aus anderen Ländern wie Tschechien 
und Ungarn verzeichnen. Der Besu-

cherstrom in der Tourismusinforma-
tion war heuer außerordentlich groß. 
Frau Claudia Samitz und ich haben 
weit mehr schriftliche Angebote er-
stellt als in den Vorjahren, ausgehend 
von unserer eigens eingeführten Frei-
meldungsdatei.  Der Gast vor Ort woll-
te einfach ein Mehr an Informationen 
rund um Kärnten und unsere Region. 
So konnten wir bei den Nächtigungen 
im Juli ein Plus von 8 %, im August 
ein Plus von 15 % und im September 
ein Plus von 17 % verzeichnen. Einzig 
natürlich der Mai und die Nächtigun-
gen des Wörtherseetreffens konnten  
durch die verbundene Absage zu CO-
VID-19 nicht aufgeholt werden. Den 
Konzertreigen in der Wallfahrtskir-
che Maria Wörth haben wir dennoch 
durchgeführt – wir waren natürlich bei 
jedem Konzert zu zweit anwesend, da-
mit alle Hygienemaßnahmen und der 
Ablauf den COVID-19 Regeln entspre-
chend auch eingehalten wurden. Und 
auch hier merkte man deutlich bei 
den Besuchern, dass erstens eine hö-
here Besucherzahl bei jedem Konzert 

zu verzeichnen war wie auch, dass die 
Besucher sich ein wenig Freude und 
Normalität wünschten. Veranstaltun-
gen wie der Kirchtag in Maria Wörth, 
das Weinfest, das Südseefest wie auch 
leider der Romantische Kirchenadvent 
mit dem Adventmarkt mussten auf 
Grund von COVID-19 und den beste-
henden Verordnungen im Sinne der 
Aufrechterhaltung der Gesundheit 
aller Gäste und Bürger abgesagt wer-
den. Doch wie heißt es so schön: Auf-
geschoben ist nicht aufgehoben. 
Wir haben per Mail an alle Vermie-
ter das Unterkunftsverzeichnis 2021 
neu ausgeschrieben und um Kontrol-
le bzw. bei Änderungen um Rückmel-
dung ersucht. Dies hier bitte nochmals 
zur Erinnerung – damit können wir 
natürlich auch den Homepageeintrag 
mit überarbeiten. 
Das Team der Tourismusinformation 
Maria Wörth wünscht Ihnen und Ihren 
Familien eine wunderschöne Advents-
zeit und ein schönes Weihnachtsfest 
wie auch ein gesundes, erfolgreiches 
Prosit 2021! 

Liebe Leserinnen und Leser unserer Gemeindezeitung

„Maria Wörth erleben“, 

Bleiben Sie gesund, Alles Liebe und auf ein  baldiges Wiedersehen 
verbleibt Ihre Claudia Bleier 

PS: Lassen Sie „Maria Wörth erleben“ wieder zum Erlebnis werden!
Besuchen Sie unsere Homepage:

www.maria-woerth.info

Liken Sie uns auf Facebook unter http://www.facebook.com/MariaWoerth, http://www.facebook.com/WoertherseetreffenReifnitz  
und folgen Sie uns auf Instagram maria_woerth. https://www.instagram.com/maria_woerth/ sowie unter 

Google Business  https://g.page/tourismusinfo/review?gm 

„Es gibt nur zwei Tage im Jahr, an denen 
man nichts tun kann. Der eine ist Ges-
tern, der andere Morgen. Dies bedeutet, 
dass heute der richtige Tag zum Lieben, 
Glauben und in erster Linie Leben ist.“

Dalai Lama

Foto: Anton Spanlang
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ROMANTISCHER KIRCHENADVENT 2020 - ABGESAGT  

Zu unser aller Sicherheit und zur Eindämmung der Covid19-Pandemie wurden 

sämtliche Veranstaltungen rund um den „Romantischen Kirchenadvent“ der 

Gemeinde Maria Wörth abgesagt! Wir wünschen Ihnen schöne Gedanken, 

Zuversicht, eine hoffnungsvolle Adventzeit und bleiben Sie vor allem gesund! 

F
o

to
: 

©
 T

o
n

i 
S

p
a

n
la

n
g

, 
B

il
d

e
r:

 p
ix

a
b

a
y

 

Wir freuen uns auf einen Advent im Jahr 2021!  
TToouurriissmmuussiinnffoorrmmaattiioonn  MMaarriiaa  WWöörrtthh,,  TT..  ++4433  44227733  22224400,,    wwwwww..mmaarriiaa--wwooeerrtthh..iinnffoo 

 

Der Romantische Kirchenadvent mit dem Advent-
markt in Maria Wörth wurde auf Grund von COVID-19, 
der steigenden Infektionszahlen und im Sinne der Auf-
rechterhaltung der Gesundheit aller Gäste, Besucher 
und Bürger für 2020 abgesagt. 

Dennoch suchten wir für unser bereits organisiertes 
Programm den Namen für unsere 
EISPRINZESSIN. 

Einige Vorschläge gingen in der Tourismusinformation 
ein und die Eisprinzessin für 2021 wird LUNA heißen 
und rund ums Lagerfeuer Weihnachtsgeschichten er-
zählen. 

Gewonnen hat Antonia 
Köppl aus Reifnitz  am Foto 
mit Ihrer Mama  und Bgm. 
Markus Perdacher – natür-
lich hatten wir für Antonia 
ein Gewinnsackerl vorbe-
reitet! DANKE an alle, die 
mitgemacht haben! 
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Velden 

Betriebe online – 151 (124)
Betriebe offline – 22 (20)
Karten online – 42.008 (38.122)
Karten offline – 551 (1.021) 

Pörtschach
Betriebe online – 70 (68)
Betriebe offline – 34 (33) 
Karten online – 27.361 (26.993)
Karten offline – 788 (891)

Techelsberg
Betriebe online – 13 (12)
Betriebe offline – 11 (12)
Karten online – 3.853 (3.358)
Karten offline – 390 (391)

Moosburg
Betriebe online – 11 (11)
Betriebe offline – 8 (9) 
Karten online – 1.056 (1.207)
Karten offline – 42 (125)

Klagenfurt
Betriebe online – 62 (47)
Karten online – 18.785 (14.695)

Krumpendorf
Betriebe online – 49 (40)
Betriebe offline – 17 (20) 
Karten online – 12.609 (10.009)
Karten offline – 441 (650)

Keutschach
Betriebe online – 32 (35)
Betriebe offline – 9 (16) 
Karten online – 20.243 (20.320)
Karten offline – 137 (434) 

Maria Wörth
Betriebe online – 30 (28)
Betriebe offline – 27 (33) 
Karten online – 3.399 (3.260)
Karten offline – 1.270 (1.061) 

Schiefling

Betriebe online – 35 (34) 
Karten online – 7.628 (8.883)

Mittelkärnten
Betriebe online – 105 (93) 
Betriebe offline – 1 (1) 
Karten online – 13.445 (13.951)
Karten offline – 15 (19) 

Der Vergleich – Ausgabe der Wörthersee Plus Card 2020 zu 2019 !
Der Vergleich Kartenausgabe Jänner bis Oktober 2020 mit Jänner bis Oktober 2019. In Klammer die 
Zahlen von 2019.  Hier ist eine Steigerung gegenüber 2019 zu sehen –
DANKE DAFÜR im SINNE unserer GÄSTE!

ZUR INFORMATION:  

Der Preis für die „händischen“ Formulare für die Ausgabe der 

Wörthersee Plus Card (ein A4 Bogen mit 4 Wörthersee Plus Karten) 

wird im Jahr 2021 von 1,20 € auf 2,- € plus MwSt. angehoben!

Es wurden 3.633 (145) MobileCards versandt. Hier ist 
auch die Digitalisierung nicht aufzuhalten – ein prak-
tisches Beispiel! 

Betriebe online Ausgabe – 558 (492) 
Betriebe offline Ausgabe – 129 (144)
Ausgabe Karten online – 150.387 (140.798) 
Ausgabe Karten offline – 3.634 (4.592)
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Sommer KÄRNTEN CARD 
W O C H E N K A R T E N 2021

SAISONZEITEN: 
Vorsaison: 02.04.2021 – 05.06.2021 
Hauptsaison: 06.06.2021 – 11.09.2021 
Nachsaison: 12.09.2021 – 01.11.2021 

PREISE (inkl. MwSt.): 

Erwachsene KINDER (Jg. 2006 – 2014) 

VS HS NS VS HS NS 

1 Woche 45,00 49,00 45,00 1 Woche 23,00 27,00 23,00 

2 Wochen 57,00 63,00 57,00 2 Wochen 29,00 31,00 29,00 

5 Wochen 69,00 72,00 69,00 5 Wochen 35,00 37,00 35,00 

Karton-Kleinkinderkarte  für Kinder, die nach dem 01.01.2015 geboren sind
 diese sind von der Entrichtung des Kartenpreises ausgenommen
 keine Datenerfassung erforderlich

PROVISION: 

Die BEWERTUNG für den BESTWERT IHRER LIEGENSCHAFT übernehmen wir gerne!

geeigneten Liegenscha� en 

Grundstücken | Häusern | Wohnungen 

Tourismus- bzw. Gastronomiebetrieben

Für unsere vorgemerkten Kunden sind wir 

laufend auf der Suche nach...
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Herbsteindrücke

Während im Kindergarten soziale und 
emotionale Fähigkeiten der Kinder ge-
schult werden, sollte besonders die-
ser Ort in unserer heutigen Situation 
„ein Ort der Geborgenheit“ sein.
Mit verschiedenen Aktivitäten im 
Herbst erleben die Kinder mit all ihren 
Sinnen eindrucksvolle Erfahrungen im 
Umgang mit der Natur.

Spielerlebnisse im Wald  

Berichte der Kindergartenleitung Andrea Kruschitz

Unser neues Team 2020/21 
Kleinkinderzieherin: Stephanie Wernig, Kindergartenleiterin: Andrea Kruschitz
Kleinkinderzieherin: Eva Deflorian   Kindergartenpädagogin: Melanie Klatzer

Köchin/Reinigungskraft: Heide Schneider (nicht am Foto)
In diesem Jahr 31 Kindergartenkinder
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Erntedankfest im Kindergarten:

Maroni und Nüsse klauben in St. Anna :

Polenta kochen Apfelsaft pressen  und Obstsmoothies shaken 

Danke! 
Unsere liebe Kindergartenpädagogin Doris 
Kraxner feierte in diesem Jahr ihren 60. Ge-
burtstag und ging Ende Juli in den Ruhestand. 
Doris, ausgebildete Kindergartenpädagogin, war in 
unserem Haus seit 1986 als Aushilfskraft tätig, bis sie im Jahr 2005 
die Stelle als Kleinkinderzieherin in Vollzeit annahm. Seit 2015 
übernahm sie die zweite Kindergartengruppe als Kindergartenpä-
dagogin. Leider konnten wir ihr aufgrund des ersten Lockdowns 
keine würdevolle Abschlussfeier bieten. Deshalb möchte ich mich 
im Namen aller ihrer Kindergartenkinder, Eltern und Kolleginnen/
Kollegen der Gemeinde recht herzlich für die großartige pädagogi-
sche Arbeit in unserem Kindergarten bedanken.
Danke, du warst eine liebevolle, freundliche, geduldige, ausgegliche-
ne Kollegin. Wir wünschen unserer lieben Doris alles Gute für ihren 
neuen Lebensabschnitt und vor allem viel Glück und Gesundheit.
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Wieder leuchten bunte Lichter, 
schimmern in der Dunkelheit.

Es ertönen Martinslieder, 
Kinderstimmen weit und breit.
Doch auch heute stehen arme 

Menschen einsam in der Dunkelheit.
Suchen nicht nur einen Mantel, 

sondern auch die Menschlichkeit.
Lasst uns helfen, lasst uns lieben,
lasst uns reichen ihnen die Hand.
Dadurch wird es heller werden, 

Tag für Tag im ganzen Land.

Das GLÜCK hält Einzug in der Volksschule Reifnitz
Berichte aus der Volkschule Reifnitz von Frau Dir. Kogler Erika
In diesem Schuljahr läuft auch in unse-
rer Volksschule das Projekt „ICH und 
WIR – GLÜCKskinder“, welches be-
reits im letzten Schuljahr erfolgreich 
als Pilotprojekt „Bleib einzigartig“ in 
allen Volksschulen und Kindergärten 
der Marktgemeinde Velden gelaufen 
ist.
Frau Karin Schellander-Ulbing ge-
staltet mit allen Klassen im Bereich 
des sozialen Lernens viele praktische 
Übungen und begleitet unsere Schü-
lerInnen durch das gesamte Schuljahr. 
Persönlich geht es ihr dabei vor allem 
um Zuwendung und das aktive Tun.
Mit dem sog. Glückstraining soll den 
Kindern nähergebracht werden, wie 
sie selbst Glücksmomente erzeugen 
und die eigene Lebenszufriedenheit 
steigern können. 
Die Workshops beinhalten Übungen 
zu Themen wie Vertrauen, Empathie, 
WIR-Gefühl, Kreativität, Achtsam-
keit, Stressabbau, Selbstwirksamkeit, 
Selbstwert-Stärkung, Wertschätzung, 
Präsenz, Kommunikationsfähigkeit, 
Stimmtraining, Frei von Angst, Gelas-
senheit und GLÜCK. Genau Krisen wie 
jetzt können Kinder besonders dann 
gut bewältigen, wenn ihre vorhande-
nen Ressourcen gestärkt werden und 

diese sie durch solch herausfordern-
de Zeiten tragen. Das gilt auch für uns 
Erwachsene. Ja, eine positive Grund-
haltung ist erlernbar. Es geht darum, 
Aktivitäten zu schulen, die gute Ge-
fühle hervorrufen. Dadurch können 
wir auch die Resilienz steigern und die 
Fähigkeit mit negativen Situationen 
leichter fertig zu werden. 
Nachdem uns die Corona-Zeit auf-
zeigt, wie wichtig das MITEINANDER 
in einer Gesellschaft ist, wird das ICH 
mitten im WIR Kern der Übungen mit 
den Kindern sein. Außerdem wird 
ganz aktuell auch 
die Aufarbeitung 
der Gefühle und 
Eindrücke der 
Kinder während 
der Corona-Zeit 
Thema bei Übun-
gen sein. Der Fo-
kus der Kinder 
soll von Unsicher-
heit, Angst und 
Sorge weg, hin 
auf die guten Sei-
ten des Lebens 
gelenkt werden. 
In anderen Bun-
desländern wird 

bereits seit langem in Schulen das 
Projekt „Glück ist eine Entscheidung“ 
oder „Glück kann man lernen“ auch 
als Mobbingpräventionsmaßnahme 
angeboten.

Ein Glücksprojekt bedeutet also ganz 
sicher eine gute Investition in das so-
ziale Kapital einer Gemeinde – in die-
sem Sinne, begeben wir uns alle auf 
die Spur des Glücks und entscheiden 
wir uns ganz bewusst dafür. Es hängt 
vor allem auch von der eigenen Sicht
 weise ab!Viel G

lück

Viel G

lück
Lichterfest
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„Lieber Gott, wenn in diesem Schuljahr einmal etwas nicht so klappt, wie wir es uns wünschen, 
dann schenke uns Gelassenheit. Wir wollen versuchen uns nicht über alles so aufzuregen.“

Bitten wie diese formulierten die Kinder beim Schulanfangssegen. Die Feier wurde aufgrund der Coronakrise 
nicht in der Kirche, sondern bei strahlendem Sonnenschein im Schulhof begangen. 
Herr Pfarrer Ferencic segnete die Kinder, es wurde gesungen und getanzt – wie es sich gehört! 
Von den Kindern kann man lernen aus jeder Situation das beste zu machen, im Moment zu leben, nicht Sorgen 
und Ängste als Antrieb des Handelns zu machen, sondern Freude und Offenheit. 
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Seniorenbund Maria Wörth
Liebe Mitglieder des Seniorenbundes Ortsgruppe Maria Wörth !
Mit Bedauern sind die geplanten Veranstaltungen VENEDIG JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG mit MUT-
TERTAG und VATERTAGSFEIER, KEGELRUNDEN, SENIORENKAFFEE, HERBSTAUSFLUG, WEIHNACHTS-
FEIER  und vieles mehr aus Vernunftgründen abgesagt und auf weiteres verschoben.
Mit der Hoffnung, dass es wieder besser wird , denke ich schon an das Jahr 2021 !
Wir Senioren sind eine Generation, die mit Rücksicht, Vernunft, Vorsicht und Einsicht diese Coronazeit gut bewältigen kann!
 Ich bin sehr zuversichtlich, dass alles wieder gut 

 wird, und wir gemeinsam noch viele schöne Stunden, 
 Ausflüge und Veranstaltungen verbringen werden!

BITTE BLEIBT ZU HAUSE , SCHÜTZT EUCH UND
 EURE FAMILIEN UND BLEIBT GESUND!

Der Vorstand des Seniorenbundes Ortsgruppe Maria Wörth 
wünscht Ihnen, Ihren Familien und Freunden ein schönes, 

friedvolles und gesundes WEIHNACHTSFEST und einen
 guten Rutsch ins neue JAHR 2021 !

Mit der Hoffnung auf ein gesundes Wiedersehen,

der VORSTAND und Eure OBFRAU Burgi Spittaler
Meine Telefonnummer: 0650/4030634

WIE TRENNE ICH MEINE ABFÄLLE RICHTIG? 

Gratis Download auf 

MÜLL-APP RESTABFALL BIOABFALL

RESTABFALL 

ALTPAPIER

RESTABFALL 

PLASTIK ALTGLAS Spezielle Infos 
der Gemeinde 

WAS KOMMT REIN? 

 

• Joghurtbecher, 

 Plastikfolien und -tragetaschen 

• Blei- und Buntstifte, Kugelschreiber 

• Musikkassetten, Dias 

• Draht, Schrauben, Kabel, Glühbirnen 

• Fensterglas 

• Fleischreste, Knochen, Asche 

• Geschirr (Keramik, Glas, Porzellan), 

 Korken 

• Pflaster, Windeln, Zahnbürsten 

• Plastikspielzeug 

• Kehricht 

• Hundekot und Katzenstreu 

 (im Sackerl) 

• Glühbirnen 

WAS KOMMT REIN? 

 

Küchenabfall: 

• Gemüse- und Obstreste 

• ungenießbare Nahrungsmittel 

• Blumen und Topfpflanzen 

• Tee- und Kaffeefilter 

• Eierschalen, Speisereste 

 

Gartenmüll: 

• Laub, Blumen, Jätgut, 

 Strauchschnitt, Heckenschnitt, 

 Rasenschnitt 

• Obstabfälle, Pflanzenabfälle, 

 abgeräumter zerschnittener 

 Christbaum 

WAS KOMMT REIN? 

 

• Briefe, Brief-, Schreib- und 

 Kopierpapier, Kuverts 

• Bücher, Hefte 

• Computerausdrucke 

• Illustrierte, Kataloge, Zeitungen, 

 Zeitschriften, Magazine, Prospekte 

• Karton und Waschmittelkartons, 

 Schachteln, zerkleinert 

• Papier – sauber und unbeschichtet 

• Papierverpackung, Papiersackerl 

 (z. B. Zucker- oder Mehlsackerl, 

 Reiskarton) 

• Wellpappe, flach gefaltet 

WAS KOMMT REIN? 

 

Plastikflaschen: 

• Getränkeflaschen aus Plastik 

 („PET“-Flaschen wie 

 z. B. Mineralwasser, Cola etc.) 

• Plastikflaschen für Haushaltsreiniger,  

 Wasch- und Spülmittel 

• Plastikflaschen für Körperpflegemittel  

 (Shampoo, Duschgel) 

• Sonstige Plastikflaschen (Ketchup) 

Metalldosen: 

• Getränkedosen, Konservendosen für  

 Lebensmittel und Tiernahrung 

• Metalltuben (z. B. Senf) und -deckel,  

 Menüschalen aus Metall 

Tetra Pak: 

• Leere Milch- und Getränkekartons 

 

• Keine Plastikfolien 

 Plastikbecher und 

 Obstschalen 

WAS KOMMT REIN? 

 

• Getränkeflaschen aus Glas 

 (ausgenommen Pfandflaschen) 

• Leere Glasflaschen für Kosmetika 

 oder Lebensmittel 

 (z. B. Speiseölflaschen) 

• Leere Arzneimittelfläschchen 

 und Parfümflacons 

• Gurken- und Marmeladegläser 

 

• Kein Geschirr 

• Keine Lampen 

• Kein Flachglas 

 

z.B. Altstoffsammelzentren, 

Sondersammlungen innerhalb 

der Gemeinde, Littering, usw.  

Gemeinde Maria Wörth  

Gemeinde Maria Wörth, Wörthersee Süduferstr. 115, 9081  Reifnitz 

Telefon: 04273 2050 – 0

e-mail: maria-woerth@ktn.gde.at  www.maria-woerth.info



VEREINSLEBEN & GEMEINDELEBEN SEITE 27

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

alles Gute für 2021

Bleibt´s alle g´sund -  wir freuen uns auf ein Wiedersehen

Die Brauchtumsgruppe Waidmannsheil 

Für uns war das Jahr 2020 ein ganz besonderes Jahr, 
hatten wir uns doch  viel vorgenommen und große Pläne 
geschmiedet.
Doch dann kam alles anders: Das schon fixierte Projekt 
der Vogelnistkästen mit der Volksschule Reifnitz, mit 
einem Vortrag vom Ornithologen Dr. Werner Petutschnig 
musste ebenso wie der geplante Ausflug zum Burgbau 
nach Friesach kurzfristig abgesagt werden.
Am 03.05.2020 wollten wir eine Maiandacht bei unserem 
Hubertuskreuz in Reifnitz gestalten, coronabedingt ist nur 
eine interne Zusammenkunft unserer Mitglieder, verbun-
den mit kleiner Jause und Getränken , daraus geworden.

Es ist uns eine besondere Freude, dass wir auch heuer 
wieder unseren Annakirchtag, wenn auch eingeschränkt, 
jedoch bei herrlichem Kirchtagswetter durchführen konn-
ten.

Die heilige Messe musste aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen im Freien abgehalten werden und von unseren 
Damen wurde dafür ein eigener Altar geschmückt
Nach der Messe fand auch heuer die Prozession über die 
Wiesen von St Anna mit den 4 Altären statt. Auch die von  
unseren Damen restaurierten Fahnen wurden mitgetra-
gen.

Unser Dank gilt natürlich nicht nur den erschienen Gäs-
ten, sondern all unseren Freunden und Helfern, die zum 
Gelingen beigetragen haben. Allen voran dem Kirchchor 
für die musikalische Gestaltung der Messe, den Jägern, 
der Feuerwehr, den Trachtenfrauen mit ihren schönen 
Dirndeln und unseren Freunden von den Osterschie-
ßern, die auch für die musikalische Unterhaltung gesorgt 
haben. 
Besonderer Dank noch an Alexandra Untermoser und 
Traudi Jutzi für die Kuchenspenden.  
 
Die geplante Hubertusmesse in Sekirn musste leider 
abgesagt werden, aber wir freuen uns, Sie schon heute 
zu unseren Veranstaltungen im Jahr 2021 einladen zu 
dürfen.
Angedacht sind:

Samstag 08.05.2021 um 16:00 Uhr 
Maiandacht beim Hubertuskreuz

Sonntag 25.07.2021 um 10:30 Uhr 
Annakirchtag in St. Anna

Sonntag 07.11.2021 um 10:30 Uhr 
Hubertusmesse in Sekirn

Jahresrückblick der Brauchtumsgruppe Waidmannsheil                                                                    Jahresrückblick der Brauchtumsgruppe Waidmannsheil                                                                    
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Freiwillige Feuerwehr Reifnitz – Maria Wörth
In der Freiwilligen Feuerwehr Reifnitz 
weht frischer Wind.

Mit 17 Jungfeuerwehrmännern und 
-frauen wird der Jugendmannschaft 
der Freiwilligen Feuerwehr Reifnitz 
neues Leben eingehaucht.

Reifnitz, November 2020: Die Freiwil-
lige Feuerwehr Reifnitz hat die Coro-
na-Krise positiv genutzt und unter den 
Sicherheitsauflagen des Landesfeuer-
wehrverbandes Kärnten eine neue 
Jugendgruppe aufgestellt. Gestartet 
wurde am 10. Juni 2020 im Rahmen 
einer Schnupperübung.
„Wir dürfen 17 Jugendliche zu unserer 
Jugendmannschaft zählen. Es begeis-
tert mich, mit wieviel Elan und Freude 
die Kids bei der Sache sind. Und ganz 
besonders freut es mich, dass wir 
auch drei Mädchen im Team haben“, 
so der Kommandant Friedrich Scheu-
cher. Im 14 tägigen Rythmus erhielten 
die Jugendlichen einen umfassenden 
Einblick in das Feuerwehrwesen.

Neben einem ersten Kennenlernen 
der Fahrzeuge und der Gerätschaften 
sowie dem Aufbauen einer Löschlei-
tung durften die Kids mit dem Feu-
erwehrboot fahren. Auch hat der 
Nachwuchs bereits einen achtstündi-
gen Erste-Hilfe-Einführungskurs des 
Jugendrotkreuzes absolviert, wo ne-
ben der stabilen Seitenlage wichtige 
Ersthilfemaßnahmen, wie das Ver-
halten bei einem Insektenstich oder 
die Helmabnahme, trainiert wurden. 
Besonders spannend fanden die Kids 
den Umgang mit dem Defibrillator. 
Für Verpflegung an den zwei Tagen 

mit je vier Stunden sorgte die Billafi-
liale in Reifnitz. Highlight des Jungfeu-
erwehrjahres war die Feuerlöscher-
vorführung von Brandschutz GROSS. 
Anhand eines echten Brandes haben 
die Kinder die richtige Vorgehenswei-
se für das Löschen mit einem Feuer-
löscher praktisch erfahren dürfen. Si-
muliert wurden Fett- und Gasbrände. 
Die Explosion von vermeintlich leeren 
Spray-Dosen faszinierte die Jugend-
gruppe.

Der erste Jungfeuerwehrmann Cons-
tantin Von Euw hat beim bezirkswei-
ten Wissenstest in Bronze teilgenom-
men und mit der vollen Punktezahl 
bestanden. Eine Pionierleistung in 
der Feuerwehr Reifnitz. Ziel ist es, die 
Jugendausbildungen in Bronze, Silber 
und Gold zu absolvieren, um mit 15 
Jahren als ausgebildeter Feuerwehr-
mann in den aktiven Stand überzutre-
ten.

„12 Übungen, 168 Teilnehmer*innen 
und 304 Stunden. Das ist die Bilanz 
unseres Jugendfeuerwehrjahres. Un-
sere Kamerad*innen haben dafür 
115,75 Stunden aufgewendet. Aber 
besonders hervorheben möchte ich 
die durchschnittliche Teilnahme von 
14 von 17 Jugendlichen an den Übun-
gen. Das zeigt, mit wieviel Ernsthaf-
tigkeit die Kids bei der Sache sind“, 
berichtet der Kommandant Friedrich 
Scheucher stolz. Leider musste der 
Übungsbetrieb aufgrund von Coro-
na frühzeitig mit 14. Oktober 2020 
eingestellt werden. Um die tolle Ka-
meradschaft aufrecht zu halten und 
„am Feuer“ zu bleiben, trifft sich die 

Jugendmannschaft derzeit online.

Mit Stolz tragen die Buben und Mäd-
chen auch ihre Uniformen, die mit 
großzügiger Unterstützung der Ge-
meinde und Bürgermeister Markus 
Perdacher angeschafft werden konn-
ten.

Der Kommandantstellvertreter Bernd 
Haubitz hat mit den Kameraden ei-
gens für den Nachwuchs einen Raum 
renoviert. Nun ist die Jugendmann-
schaft in freudiger Erwartung der 
Spinde, die von der Firma Fundermax 
gesponsert werden. Eine besondere 
Ehre ist es, dass Gräfin Heidi Goess-
Horten die Schirmherrschaft für die 
Jugendmannschaft Reifnitz übernom-
men hat.

Aufgrund der derzeitigen Situation und der Vorbildfunktion als Hilfsorganisation wird die 
mittlerweile traditionelle Adventfeier der Freiwilligen Feuerwehr Reifnitz im Rüsthaus 

im heurigen Jahr nicht stattfinden. 
Das Friedenslicht kann unter Einhaltung der Sicherheitsmaßnahmen (Abstand und Mund-Nasen-

Schutz) am 24.12.2020 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr beim Rüsthaus abgeholt werden. 
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Reifnitz wünschen allen Bürgerinnen 

und Bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und ein gesundes neues Jahr!

Freiwillige Feuerwehr Reifnitz – Maria Wörth; Seenstraße 85, 9081 Reifnitz; Telefon 0043 680 500 94 94 

Folgen Sie den Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr Reifnitz auf www.ff-reifnitz.at
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V.li.n.re.: Jugendbeautragte Theresa Waniek, Kommandant Friedrich Scheucher, Bürgermeister Markus Perdacher, 
Kommandant Stellvertreter Bernd Haubitz und Wasserdienstbeauftragter Pierre Ziegerer

Mit Freude und Stolz präsentierte die 17köpfige Jugendmannschaft gemeinsam mit Bürgermeister Markus Perdacher die neuen Uniformen.
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Der Lions Club Maria Wörth berichtet!

Am 26.06.2020 erfolgte die Übergabe der Präsidentschaft 
von Herrn DI Ottokar Thurner an Mag. Mark Gruber im 
Rahmen einer kleinen Feier im Gastgarten des Hotels Sille.  

Bei dieser Gelegenheit wurde unser langjähriges Grün-
dungsmitglied, Christian Pappendorf, zum Ehrenmitglied 
des Lions Clubs Maria Wörth ernannt und ihm eine ent-
sprechende Urkunde überreicht. Herr Pappendorf ist auf 
eigenen Wunsch am Ende des vergangenen Clubjahres 
als aktives Mitglied ausgeschieden. Nochmals herzlichen 
Dank für das langjährige soziale Mitwirken.

Erstmals trat der 
Lions-Club Maria 
Wörth, gemeinsam 
mit dem Kunst-
handwerk Krastal 
als Veranstalter 
eines Skulpturen-
parks im Lanner-
park der Gemeinde 
Maria Wörth auf. 
Das Kunstprojekt 
hat sich sehr be-
währt und 

sowohl bei Einhei-
mischen wie auch 
Urlaubern sehr 
gute Akzeptanz er-
zeugt. Ein Dank gilt 
dabei den Sponso-
ren und Gönnern, 
die für ein positives 
Ergebnis gesorgt 
und somit indirekt 
die Unterstützung 
von in Not geraten 
Bürgern gewähr-
leistet haben. 
 
Der Schulstarthunderter:
Ein weiteres Projekt unseres Lions Clubs, welches erstma-
lig ins Leben gerufen wurde, ist die Unterstützung in Form 
eines Schulstarthunderters. Wir haben in einem Schreiben 
an die Direktionen der Schulen der Gemeinden Schiefling, 
Keutschach, Maria Wörth den Eltern die Möglichkeit ge-
boten, eine Unterstützung für den Schulstart zu beantra-
gen. Ein herzliches Dankeschön an die Schulleiter/innen 
für ihre Mithilfe bei diesem Projekt. Somit konnte nicht nur 
den Kindern eine Freude, sondern vor allem Familien eine 
kleine Entlastung angeboten werden. Die Rückmeldungen 
waren durchaus positiv, und es konnte der Schulstart zahl-
reichen Familien der drei Gemeinden finanziell etwas er-
leichtert werden.
Zurzeit haben wir ein Projekt über Seniorenbegleitung in 
Vorbereitung. Dieses soll in Zusammenarbeit mit der Firma 
Vita-vital im Alter aufgebaut werden. Leider bremst uns 
auch hier der Covid 19 Virus etwas ein, da Besprechungs-
termine nicht mehr so leicht durchgeführt werden können.
Aufgrund der vorherrschenden Covid-19 Situation war die 
Durchführung von Veranstaltungen heuer leider nur einge-
schränkt möglich. 
Es freut uns aber, dass wir trotzdem am 21. Juli den tradi-
tionellen Kirchtag in St. Magarethen durchführen konnten. 
Unser Dank gilt allen Besuchern, Helfern und Unterstüt-
zern, so konnte wieder ein Betrag unserem Unterstüt-
zungskonto gut geschrieben werden.
Auch heuer konnten wir dem lionistischen Grundgedanken

Wir helfen
gerecht werden und zahlreichen Personen, Familien bzw. 
Alleinerzieherinnen der drei Gemeinden mit Baukosten-
zuschüssen, Arztkostenzuschüssen, etc. in der Höhe von 
über € 10.000,00 ihre finanziellen Sorgen etwas lindern.

Sollte Ihnen für das bevorstehende Weihnachtsfest noch 
ein passendes Geschenk fehlen, wir haben eines, in Form 
unserer Kekskochbücher.
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Ensembles Zauberklang 
Großer Erfolg des Ensembles Zauberklang beim „Sören 
Sieg Musikvideowettbewerb 2020“ 

Im Frühling 2020, als die ersten gesellschaftlichen Ein-
schränkungen durch die Corona- Pandemie in Kraft traten, 
stellte sich auch für uns, das Blockflötenensemble Zauber-
klang, die Frage... Was nun? Alle Proben und Auftritte wa-
ren abgesagt, eine lange Ensemblepause kündigte sich an.
Auf der Suche nach neuen Zielen stießen wir auf die Aus-
schreibung zu einem Musikvideowettbewerb. Man sollte 
ein möglichst kreatives Musikvideo zu 
einem Werk des deutschen Komponisten 
Sören Sieg einreichen.
Das war unsere Chance! Schnell wurde 
vereinbart, welches Stück wir spielen 
wollten... „Ka go sale moso“ („Früh am 
Morgen“) aus der Afrikanischen Suite 
Nr. 2. Jeder übte für sich, bis wir uns im 
Frühsommer endlich wieder treffen und 
zusammen proben durften. Natürlich 
brauchten wir auch ein Konzept für das 
Video und jemanden, der die Ton- und 
Filmaufnahmen betreute. Für diese Auf-
gaben konnten wir Philipp Gönitzer ge-
winnen, der uns mit seinen Ideen und 
seinem Knowhow großartig unterstützte.
Im Sommer nahmen wir unser Musikvi-
deo auf und reichten es nach vielen Stun-
den Schneidearbeit ein.
Anfang November gab Sören Sieg die 
Gewinner seines Wettbewerbs bekannt. 
39 Videos aus 18 Ländern nahmen an 
der Wertung teil. Die besten 12 erhielten 
Preise und ihre Videos wurden auf dem 
Youtube-Kanal des Komponisten veröf-
fentlicht.

Wir schafften es unter die Top 12!
Wer das Video sehen möchte, kann 
es unter dem Link https://youtu.be/
wGA4_7DXbAU oder über die Home-

page des Komponisten www.soerensieg.de aufrufen.
Musikvideo:
„Ka go sale moso“ komponiert von Sören Sieg, musiziert 
vom Ensemble Zauberklang 
(Marie Gruber, Susanne Gönitzer, Kathrin Pegutter, Lei-
tung: Doris Gruber-Lechner)
Idee: Ensemble Zauberklang, Philipp Gönitzer
Ton- und Filmaufnahmen, Schnitt: Philipp Gönitzer

Sie erhalten diese bei:
Cafe Fally in Reifnitz
Restaurant Schlossstadel in Keutschach
Gemeindeamt Keutschach
Gasthof Karawankenblick Keutschach

Wir wünschen allen Freunden und Gönnern des 
Lions Clubs Maria Wörth ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
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Bericht von der XXVI. Mickey-Mouse-Slalom Trophy Serie 2020
Die Trophy Serie 2020 wurde in Kärn-
ten wie in den Jahren zuvor in vier 

Läufen ausgetragen:
1. Lauf in Reifnitz Wörthersee
2. Lauf in Annenheim Ossiachersee 
3. Lauf in Seeboden Millstättersee 
4. Lauf in Techelsberg Wörthersee

Der UWWSC Reifnitz konnte auch in 
diesem Jahr nur unerfahrene Teilneh-
mer zur Serie entsenden, die noch 
nie an einem Slalomwettbewerb teil-
genommen haben. Daher entschloss 
sich der Vorstand, nur zwei Teilneh-
mern den Start an drei Wettbewerben 
zu ermöglichen.
Beim Wettkampf in Reifnitz erreichte 
im Slalom, Altersklasse weiblich unter 

9 Jahre, Hanna Mureny den 1. Platz 
mit einer Boje bei 34 km/h. Summer 
Untermoser verfehlte das Eingangstor 
und wurde Zweite.
Lukas Storch belegte ebenfalls mit ei-
ner Boje bei 37 km/h in der Altersklas-
se männlich unter 9 Jahre den ersten 
Platz.
In der Altersklasse männlich 10 bis 11 
Jahre erreichte Konstantin Genser mit 
40 km/h null Bojen und wurde Dritter.
Die Zwillinge Luise und Martha Uh-
lenbrock starteten in der Altersklasse 
weiblich 12 bis 13 Jahre und wurden 
gemeinsam mit 40 km/h und einer 
umfahrenen Boje Dritte.
Beim zweiten Wettkampf in Annen-
heim belegten Summer Untermoser 
und Lukas Storch in ihrer jeweiligen 

Altersklasse den 1. Platz.
Am dritten Wettkampf in Seeboden 
nahm kein Reifnitzer teil.
Beim vierten Wettkampf in Techels-
berg zeigten Summer und Lukas be-
ständige Leistungen. Summer erreich-
te in ihrer Altersklasse mit einer Boje 
den 4. Platz, Lukas mit ebenfalls einer 
Boje den 1. Platz.
In der Gesamtwertung belegte Lukas 
Storch in der Altersklasse männlich bis 
9 Jahre den ersten Platz.
Summer Untermoser erreichte in der 
Altersklasse weiblich bis 9 Jahre den 3. 
Platz und Hanna Mureny den 5. Platz.
Die Uhlenbrock-Zwillinge nahmen nur 
an einem Wettkampf teil und erreich-
ten in der Gesamtwertung den 10. 
Platz.

Die Reifnitzer Teilnehmer/-innen) am MMT in Reifnitz Lukas bei seinem ersten Slalomtraining 

Vereinsjugendmeisterschaft des UWWSC Reifnitz 2020
Am Samstag, 08. August 2020, fanden die Vereinsjugend-
meisterschaften im Wasserskislalom in der Bucht von Reif-
nitz statt. Bei sehr guten Wasserbedingungen zeigten die 
19 Teilnehmer und Teilnehmerinnen den Zuschauern und 
dem Bootsfahrer Erik Mayerhofer sowie dem Schiedsrich-
ter Rene Mureny ihr Können. 
In den zwölf Altersklassen gab es folgende Ergebnisse:
Ergebnisse „Jugend weiblich“:
JG 1999-02 „kleiner Kurs“ 1. Luisa Nörthen 2,0 Bojen 52 km/h
JG 2003-04 „kleiner Kurs“ 1. Isabel Neugebauer 3,0 Bojen 52 km/h
JG 2005-06 „großer Kurs“ 1. Basilia Thurner 2,0 Bojen 49 km/h
JG 2007-08 „Mono frei“ 1. Anna Öhribauer 5,5 mal Wellenquerung
JG 2009-10 „Mono frei“ 1. Lilly Kahlen 10 x  Wellenüberquerung

  2. Amelie Frank 8x Wellenüberquerung

  3. Anna Petutschnig 4x Wellenüberquerung

JG 2011-12 „Paarski“ 1. Summer Untermoser 3x Wellenüberquerung

  2. Hanna Mureny 2x Wellenüberquerung

JG 2013-14 „Paarski“ 1. Viktoria Frank 6x Wellenüberquerung
  2. Coco Kahlen 2x Wellenüberquerung

Ergebnisse „Jugend männlich“:
JG 1999-02 „großer Kurs“ 1. Luis Jelitzka 3,0 Bojen 55 km/h
  2. Favian Bauer 1,0 Bojen 46 km/h
JG 2007-08 „Mono frei“ 1. Gabriel Neugebauer 4x Wellenüberquerung

JG 2009-10 „Mono frei“ 1. Simon Jelitzka 5x Wellenüberquerung
JG 2011-12 „Mono frei“ 1. Lukas Storch 4x Wellenüberquerung

 „Paarski“ 2. Elija Aschmann 4x Wellenüberquerung

JG 2013-14 „Paarski“ 1. Raphael Neugebauer 8x Wellenüberquerung

  2. Moritz Mureny 4x Wellenüberquerung

Alle Teilnehmer erhielten aus der Hand vom Stellvertre-
tenden Bürgermeister Robert Schmidhofer sowie 0bmann 
Otto Stornig als Erinnerung einen Pokal.
Das Strandhotel Sille stiftete, wie immer, das Siegereis für 
alle Teilnehmer.
Abschließend gilt der Dank des Vereins allen Sponsoren, 
die in diesem Jahr den Verein unterstützten und so das 
intensive Training der Kinder in den Sommerschulferien 
möglich gemacht haben.
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Moritz erhält seinen Pokal

Lukas erhält seinen Pokal von Vzbgm. Dr. Robert Schmidhofer die zwei jüngsten Teilnehmer und 
ihr Trainer

Vereinsmeisterschaft nach der Siegerehrung

Otto Stornig begrüßt die Teilnehmer und Zuseher 
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Ein herzliches Dankeschön im Na-
men aller Mitglieder vom TC Reifnitz 
an Rene Mureny für das Ermöglichen 
und Errichten des Tennisareals in 
der Gemeinde. Bis Mitte November 
bespielten wir wind- und wetterfest 
unsere Tennisplätze in Reifnitz. Der 
Heimvorteil ermöglichte uns viele 
sportliche Highlights in der Saison: 

MEISTERSCHAFT: 
Mit insgesamt 6 Mannschaften nah-
men wir erfolgreich an der Meister-
schaft des Kärntner Tennisverbandes 
teil. Die Herren 50+ und die Jugend-
mannschaft konnten ihre Spiele be-
reits in Reifnitz austragen. 
Für die kommende Saison sind noch 
weitere Kinder- & Jugendmannschaf-
ten geplant. 

KIDS- & TEENIES 
Mit Spiel  und Spaß hatten wir im 
Juli zwei Kids-Camp-Wochen. Insge-
samt trainierten 30 Kinder aufgeteilt 
auf zwei Wochen. Unser Nachwuchs 
schlug sich bei den Abschlussturnie-
ren sehr wacker. Auch das 1. KIDS- & 
Teeniesturnier begeisterte viele Kin-
der aus der Gemeinde. Derzeit trai-
nieren mehr als 20 Kinder beim TC 
Reifnitz.

TURNIERE: 
- Ranglistenturnier 
- Abschlussturnier 
- 1. Kids- und Teeniesturnier 

WINTERBETRIEB: 
Wer rastet, der rostet ;-) 
Auch im Winter trainieren Groß und 
Klein fleißig in den Tennishallen oder 
im Turnsaal Reifnitz. Unsere Damen 
nehmen auch wieder am diesjährigen 
Ladies-Cup teil. 

TIPP VOM VEREIN: 
Sport tut gut und stärkt die Abwehr-
kräfte. Ob an der frischen Luft oder 
beim Homeworkout - macht euch fit 
für den Herbst und Winter (und  Co-
rona)! Hoffnungsvoll blicken wir in die 
Saison 2021!  
 Bis dahin wünschen wir allen viel 
Gesundheit Vorstand vom TC Reifnitz

Tennisrückblick 2020  



VEREINSLEBEN & GEMEINDELEBEN SEITE 35

Die Trouts verteidigen den Teamcup
Der Babyelefant und der MNS waren 
heuer auf der Feier des Reifnitz Trouts 
Golf Teams dabei. Zum wiederholten 
Mal wurde auf die Sieger des Team-
cups im KGC Dellach angestoßen.
War es zu Beginn der Saison noch 
nicht einmal sicher, ob Turniere über-
haupt veranstaltet werden dürfen, 
war die Mannschaft umso motivier-
ter, als von Seiten der Regierung die 
Corona-Maßnahmen diesbezüglich 
gelockert wurden.

„Einen Titel zu bestätigen ist immer 
am schwersten“, betont Routinier 
Stefan Kompein, der mit seinen Leis-
tungen wieder maßgeblich zum Erfolg 
der Mannschaft beitrug. Ein großes 
Lob gilt jedoch auch den anderen 
Forellen, die durch ihren Teamgeist 
und gemeinschaftliches Auftreten 
den Sieg einzigartig machten. Auch 
Kapitän Christoph Zwander stellt im 
Interview die Leistung des Teams in 
den Vordergrund: „Jeder einzelne war 
mit vollem Einsatz dabei und hat sein 
Bestes gegeben!“
Als besonderes Highlight der Saison 
ist auch das Hole in One von Jan Lo-
renz hervorzuheben.

Ein großes Dankeschön gilt an die-
ser Stelle dem KGC Dellach und dem 
Team rund um den Präsidenten Tiedo 
de Boer, die trotz der Umstände den 
Mitgliedern hervorragende Bedin-
gungen boten. Gratulieren darf man 
auch Uli Paulsen zum Clubmeisterti-
tel, der sich gegen die jungen Talente 
der Trouts Niki Schader und Toni Pist-
auer durchsetzen konnte. 

Himmel hoch jauchzend, zu Tode be-
trübt – denn es bricht ein trister Win-
ter für die Eishockeycracks der Trouts 
herein. Der Saisonstart steht immer 
noch im Ungewissen. Im Zuge der 
Corona-Maßnahmen wurde noch vor 
der ersten Eiszeit Eishockey im Ama-
teurbereich als Mannschafts- und 
Kontaktsport untersagt.

‘‘Es bleibt nur die Hoffnung, dass wir 
diesen Winter doch noch ein paarmal 
aufs Eis dürfen, damit unsere Kufen 

und besonders wir nicht einrosten‘‘, 
meint Vorstandsmitglied und Kassier 
Stefan Walcher dennoch humorvoll. 
Die dadurch gewonnene Zeit bleibt 
nämlich nicht ungenützt, denn in der 
Führungsetage der Reifnitz Trouts 
wird bereits am Liga-Einstieg für die 
nächste Saison gearbeitet. 

Abschließend richten die Reifnitz 
Trouts ein herzliches Dankeschön an 
die Gemeinde Maria Wörth und alle 
Sponsoren und Sponsorinnen.
Bleibt´s gesund! 
 #proudtobeatrout
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Das Jahr 2020 war und ist eine Her-
ausforderung für den Kirchenchor in 
Maria Wörth.
Begonnen hat das Jahr mit einer  Be-
geisterung für das Einstudieren einer 
neuen Messe zum 60 jährigen Pries-
terjubiläum unseres Herrn Pfarrer.
Leider mussten wir uns den Umstän-
den beugen.
Für die Feldmesse zum St. Anna  Kirch-
tag  am 26. Juli, die die Brauchtums-
gruppe Waidmannsheil gestaltete, be-
reitete sich der Chor mit Ing. Helmut 
Mayerl sehr ger-
ne vor und sang 
die Messe  in D 
von Emmerich 
Meixner .
Viele besuchten 
die Messe und 
anschließend gab 
es mit bestimm-
ten Einhaltungen 
Corona bedingt, 
auch nette Ge-
spräche mit Kaf-
fee und Kuchen.
Am 15 August 
sang der Chor die 
neue Messe von 
LEO DELIEBES!
Es war eine Freu-
de, wie gut der 
Chor zusammen 
hält und dieser 
Idealismus und 
die Begeisterung 
spiegelte sich am 
Maria Wörther 
Kirchtag in der 

Messe mit dem guten Gesang wieder.
Die Kirchenbesucher bestätigten mit 
großem Applaus die Arbeit des Kir-
chenchores. Wir waren so motiviert 
und planten schon bis Ende des Jah-
res!
Aus   Gesundheitsgründen, Vernunft 
und Respekt jedem Sänger und Besu-
cher  gegenüber gibt es in der Pfarre 
und Gemeinde Maria Wörth keine 
Messen und Adventkonzerte des Kir-
chenchores von Maria Wörth.
Sobald sich die Situation bessert und 

das Singen wieder möglich ist, sind die 
Sänger gerne wieder bereit.
Liebe Freunde von Maria Wörth bitte  
bleibt gesund und passt auf Euch und 
Eure Familien auf!

Der Kirchenchor  MARIA WÖRTH un-
ter der Leitung  von Ing. Helmut May-
erl  wünscht Ihnen ein  schönes Weih-
nachtsfest und ein gutes gesundes 
neues Jahr 2021!

Obfrau Burgi Spittaler

Der Kirchenchor Maria Wörth berichtet: 
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Hochzeiten  - Es trauten sich
von Mai 2020 bis Oktober 2020
20. Mai 2020:
Dipl.-Ing.(FH) Daniel Gurker und Melanie Dankl aus Klagenfurt am Wörthersee
6. Juni 2020:
Ing. Harald Neumaier und Marion Schurian aus Wien/Klagenfurt
17. Juni 2020:
Martin Schick und Manuela Sottler aus Leoben
18. Juni 2020:
Alexander Kruckow M.SC. und Anja Maria Schwarz aus Ferndorf
20. Juni 2020
Mario Dalos und Davina Hermann aus Velden am Wörthersee
Markus Heritzer und Dr. med. univ. Cornelia Kienzer aus Wolfsberg
26. Juni 2020:
Ein Paar aus der Steiermark
7. Juli 2020:
Mag. Dr. Michael Rannacher und Kristina Finnikova aus Wien
08.07.2020:
Ein Paar aus Kärnten
17. Juli 2020:
Dipl.-Ing. Hisham Tammaa und Dr. MSc Maria Begoña San Jose aus Sekirn/Wien
22. August 2020:
Patrick Moser und Stefanie Bischof aus Murau
Harald Meier und Sami Würzinger aus Saalbach-Hinterglemm/ Deutschland
26. August 2020:
Ing. Mag. Thomas Streimelweger und
Natalia Menshikova aus Wien (Foto)
1.September 2020:
Ein Paar aus Kärnten
5. September 2020:
Florian Rießelmann und Alma Husejnovic, BA aus Klagenfurt
18. September 2020:
Priv.Doz. Dr. med. Claudio Spick, PhD und Sandra Raunigg, BA aus Wien
19. September 2020:
Leonhard Sumnitsch, MSc und Melissa Andrä, BSc aus Graz
22. September 2020:
Ein Paar aus Oberösterreich
24. September 2020:
Hubert Gruber und Angelika Ofner aus Villach
20. Oktober 2020:
Mag. Stefan Krammer und Tanja Olip MSc, aus Reifnitz

Wir gratulieren herzlich!
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Es gab 11 Geburten im Zeitraum Es gab 11 Geburten im Zeitraum 
vom 1.1. bis 19.11.2020 vom 1.1. bis 19.11.2020 
in unserer Gemeinde. in unserer Gemeinde. 
Herzlich Willkommen!Herzlich Willkommen!

Bori TámerBori Támer

Elaine & Kiara LaglerElaine & Kiara Lagler

und Felix Köpplund Felix Köppl

Foto: Daniela Haiden

Rafael WagnerRafael Wagner

Paul SztribernyPaul Sztriberny

Juna RiederJuna Rieder

Hugo Jakob SchubelHugo Jakob Schubel

Vivienne BrunnerVivienne Brunner
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Geburtstage 
Liebe Gemeindebürger(-in)! 

Die runden Geburtstage werden in der Gemeindezeitung 
„Maria Wörth erleben“ nicht mehr veröffentlicht. 

Sollten Sie jedoch einen „runden“ Geburtstag feiern und sich jemanden von der 
Gemeindevertretung als Gratulant wünschen, um gemeinsam zu feiern, dann 

wenden Sie sich bitte an: Frau Karin Jamnig karin.jamnig@ktn.gde.at oder tele-
fonisch 04273 205013 Besten Dank für Ihr Verständnis!

 

Auf Grund der neuen EU-Datenschutz-Grundverordnung erfolgt keine Veröffentlichung mehr 
der Todesfälle! – Geburten und Geburtstage nur mittels Einverständniserklärung! – 

Wir bitten um Verständnis…

Der Bürgermeister
Markus Perdacher eh.

Im Zeitraum 1.1. bis 19.11.2020 
verzeichnet die Gemeinde Maria Wörth 

16 Todesfälle

„Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben. Unter Got-
tes Hand gestalte ich mein Leben. In Gottes Hand gebe 

ich mein Leben zurück“ Augustinus

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t .

Bestat tung Kärnten

T 050 199

of f ice@bestat tung-kaernten.at

www.ihre-bes tat tung.at




